Alltagsweltliche `Beratung´: Ratschlaggespräch (Telefongespräch)

(= tb-telefon-dissertationskosten, 03.09.1992; Stand 24.10.2001 - Prof. Dr. W. Boettcher, Ruhruniversität Bochum)


RATSUCHENDE (= „Ulla“, Doktorandin)):
RATGEBENDER (= „Hans Maier“, Betreuer der Diss.):

000
(lässt bei RG das Telefon klingeln)

001

Maier

002
Tach Hans, hier spricht Ulla

003

Hallo Ulla

004
Ich brauche mal wieder Deinen weisen Rat, [leicht 

005
lachend] und zwar
Aha, ich werde ihn 

006

Dir zuteil werden lassen, wenn es geht.

007
und zwar ist Folgendes: Ich muß also jetzt äh, es 

008
dreht sich um mein Stipendium, nich, das is ja 
Ja
009
jetzt alles umgestellt auf diese Graduiertenförde-

010
rung, hat's ne ganz neue Kommission gegeben und 
Ja
011
so weiter; jedenfalls muß ich da jetzt äh neue 
Hm
012
Anträge ausfüllen, nich, und da is/ steht unter 
Ja
013
anderem drin [lachender Tonfall] 'voraussichtliche 

014
Sachkosten der Dissertation'.

015

Hm

016
Nu wollt ich nur mal fragen, was, meinst Du, sollte 

017
ich da ansetzen; das geht ja nur um ne Richtzahl 

018
ungefähr, nich?

019
Und - 
Ja [setzt zum Sprechen an], äh Du das eh wird 

020

wird natürlich äh viel; da mußt Du Dich mal en 

021

bißchen hinsetzen und den ganzen Durchgang re-

022

konstruieren; und zwar nach der Promotion oder 

023

während der Promotion fällt ja erst mal die ganze 

024

Schreibarbeit an, da mußt Du in etwa äh schon mal 

025

die Länge voraussehen und äh einkalkulieren, daß 

026

das äh die Reinschrift durch ne Schreiberin äh 

027
Hm
gemacht wird, ne, und äh und dann mußt Du ir-

028
Ja,ja
gendwie auch auf die Druckkosten äh zurückkom-

029

men und eh [lacht] da [lachend gesprochen] is es 

030

da is wieder die Frage, ob Du das in ne Reihe, in 

031

irgend ne Reihe unterbringst, ob Dus selber ma-

032

chen mußt, und da macht man dann meistens das 

033
Hm, hm
preiswertere, son son photomechanischen äh Druck, 

034

das weiß ich gar nich gar nich so genau, wie 

035
Nee,
lange hast Du denn Zeit noch dafür?

036
das muß ich jetzt, also ich wollts morgen abschicken, 

037
das soll nämlich bis Ende der Woche hin, und ich 
Hm
038
hab das Gefühl, daß das nicht so so unglaublich 

039
wichtig ist, was da drin steht, ich denke auch 
Ja, hm
040
nicht, daß das in irgendeiner [lachend gesprochen] 

041
Hinsicht verpflichtend ist, nur zuerst wollt ich das 
Ja

042
freilassen, aber ich denke, irgend son Richtbetrag, 

043
weißt du.
Hm
044

Ja äh also ich würde da, ohne mit der Wimper zu

045
So viel
zucken, fünftausend Mark erst mal hinschreiben.

046

Ja ja, äh meine meine Dissertation, äh die die 

047
Hm
ich ja für ne Reihe zur Verfügung stellen mußte, 

048

äh und die die vielleicht dünner war als Deine, 

049

hat mich all/ alles in allem zweitausend Mark 

050

gekostet, und das war vor vier Jahren, jetzt vor vier 

051

Jahren, oder oder es sind schon fünf Jahre her, 

052

und da sind sind die Preise en ganzes Stück hoch-

053

geruckt und dann hatte ich noch eh die Gelegenheit 

054

das äh da im im Bienenforschungsinstitut in Ulm 

055

machen zu lassen, und zwar gegen Selbstkostenpreis 

056
Hm
machten dies, weil die als staatliche Einrichtung 

057
Hm
nix verdienen dürfen, ne, sondern nur ihre Kapa-

058
Ja ja
zität auslasteten, und äh (2) ich würde da nicht 

059
Hm
so pingelig sein, ne, und fünftausend Mark scheint 

060
Nein
mir gar nicht mal hoch gegriffen, Du, das is - 

061

nein nein

062
Also das geht eh, das geht ja wirklich nur um die 

063
reinen Sachkosten, also Schreiben, Drucken und so 
Ja ja
064
weiter, es geht ja nicht (1) das was mich das also 
Ja
065
in der Zeit kostet eben dadurch, daß ich nich 

066
verdien.
Ja ja
067

hm, ja, Du eh Du kan/ Du kannst das ja auch 

068

verbal ausdrücken [räuspert sich] äh ausdrücken: 

069

Kosten für äh Herstellung eines ablieferungsferti-

070

gen Manuskripts und äh dann äh Druckkosten, ne, 

071
Hm
oder Kosten der äh V/ der Veröffentlichung, ne, 
072

Du äh, Du mußt auch bedenken, da sind noch wei-

073

tere Kosten dabei, äh weit über hundert Exemplare 

074
Hm, hm - hm
mußt Du schon als Pflichtexemplare  abgeben, nicht, 
075

wei/ eh wenn wenn man nicht in die Reihe kommt, 

076

dann druckt man ja quasi nur ne ganz kleine 

077
Ja, ja, ja
Auflage, das heißt, diese diese Pflichtexemplare, 

078

und dann rundet man das das auf auf runde hundert,

079
Hm
weil man ja selbst noch private braucht, und 

080

bei mir war das damals äh so an die hundertdrei-

081
Hm
ßig Pflichtexemplare, und äh dann hätte man so 

082

gemacht: zweihundert äh als Auflage, nicht; dann 

083
Ja
dann hätte man selbst siebzig gehabt, um sie ab-

084
Ja - ja
zugeben, nicht, für spätere Bewerbungen und so, 

085
Hm
wofür man das braucht, an Freunde und und äh 

086

[hustet] ja zum [leicht lachender Tonfall] Korre-

087
Ja - ja ja
spondieren so, ne; äh das ist das war äh war die 

088

Situation, und wenn Du inner Reihe bist, äh dann 

089

können verschiedene äh können verschiedene Zu-

090

stände eintreten: Entweder äh der die das Thema 

091
Hm
wird ein Geschäft, ne, äh dann wird der Mann 

092

froh sein, der Verleger, wenn er Deine Arbeit 

093
Hm
kriegt, und dann hast Du fortan nichts mehr damit 

094
Ja
zu tun, nicht, oder die verfahren so, indem sie 

095

sagen 'gut, der Mann ist froh, wenn er das in die 

096
Ja
Reihe bringt, das ist etwas mehr Renommee, äh ich 

097
Hm
habe die verlegerischen äh äh Sachen, und eh 

098

machen wirs so, ich decke dem äh den den Selbst-

099
Hm hm - hm
kostenpreis oder so etwas oder oder lasse ihn 

100
Hm
bis tausend Mark mitbezahlen' und so, das das war 

101

war bei mir der Fall, ich krieg also nach und nach 

102
Hm
krieg ich etwas Geld wieder rein, aber ich hab 

103
Ja - ja ja 
immer zugesetzt, ne,  das das ist die zweite Mög-

104
Hm
lichkeit, ne, und ich würde an Deiner Stelle äh,

105

da Du ja nicht vorraussagen kannst, daß Du gün-

106

stig wegkommst, würde ich ganz knallhart äh 

107

einen Satz schreiben, daß Du rechnest gegen 

108

fünftausend Mark für Herstellung eines abliefe-

109

rungsfertigen Manuskripts und für Druckkosten, 

110
Ja - ja
weil ja äh Druckzwang bestünde, so würd ich - 

111
warum soll man eigentlich auch bescheiden sein, 

112
nicht?  Wenn denen das eh zu hoch erscheint oder 
Ja ja, würd ich auch sagen
113
so, dann sollen se sich melden, nich.
Ja
114
Hm
Ja ja, Du, und das ist keine hohe Zahl, wenn wenn 

115
Ja
das richtig gedruckt wird, ne, mit mit Satz 

116
Ja, ne, ich hab nämlich gedacht
und so weiter und nicht photomechanisch.

117
wenn man äh also wenns eh diese dieses photome-
Ja
118
chanische Verfahren oder so, äh, daß das eben 
Hm
119
preiswerter kommt, und wenns gedruckt wird, dann 

120
ist's eben noch ne andere Sache, nicht; no gut, 
Ja ja - ja
121
dann schreib ich das da rein, denn ich mein, ich 
hm
122
denk sowieso, ich bin ja jetzt in der Förderung 

123
drin, nicht, und wir müssen auch diese Neuanträge 
Hm, hm
124
ausfüllen, aber Rabitz hat mir gesagt, ich bin in 
Ja
125
der Förderung drin und die neue Kommis-
Ja
126
sion, die kann mich nicht irgendwie [lachend ge-
127
sprochen] wieder rausplazieren, nich, und insofern 
ja - ja ja - ja ja
128
äh glaub ich kommt das nicht so hundertprozentig 

129
nun alles drauf an, was ich da schreibe, weil meine 
Ja - hm
130
Gutachten da ja auch schon vorgelegen  haben und 
Ja ja - hm
131
so weiter, nicht? Gut, das wollte ich wissen. 
Ja - hm
132
Bist Du morgen im Institut?
Ich - 

133

ich komme morgen früh sofort herein, ja.

134
Äh, ich bring Dir dann nämlich die Sache, die ich 

135
geschrieben hab.  Ja,  gut,  dann sehen wir uns 
Oh, prima, ja, ich  werde sie dann sofort lesen
136
morgen

137

Mhm, gut, Ulla, und wie gesagt, äh, so ganz genau 

138

konnt ich Dir nicht sagen, also über den Daumen 

139
Ja, ja, gut,
gepeilt würd ich das so machen, wie ich gesagt 

140
ne,
hab.

141
ich mein, die wissen, daß man kann ja nur en 

142
Richtpreis schreiben, wenn man noch nicht gerade 
Ja
143
dabei ist, daß man das in Druck geben kann, nicht, 
Ja - ja ja
144
und ich meine, viele werden da v/ viele fangen ja 
Hm
145
erst an mit der Dissertation oder so, die wer-
Hm - ja ja
146
den auch nicht mehr sagen können.

147
Tschüß
Ja, bis morgen also, Ulla,

148

recht schönen Sonntag noch.

149
danke gleichfalls.
bye bye
